
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Schriftenreihe der DLKG erscheint im Frühjahr 2016, darin 
zusammengefasst sind die Vorträge der diesjährigen Bundes-
tagung 2015. Das Heft kostet 15 EUR zuzüglich der Versand-
kosten.  
 

Wird die Schriftenreihe gewünscht? � ja � nein 
 
Kosten für diese Schrift bitte noch nicht überweisen!  
Das Heft wird Ihnen mit Rechnung in 2016 geliefert. 
 
 
Absender:  
 
 

Name, Vorname 
 
 

Institution 
 
 
 
 
Anschrift 
 
 
 
Telefon / E-Mail 
 
 
 
 
 

 
per FAX: +49 (0)33432 82-387 
 
per E-Mail: vkannemann@zalf.de 
 
 
 
DLKG-Mitglied � ja � nein � Student 

Tagungsgebühr*  � 75 EUR � 95 EUR � 35 EUR 

Exkursionsbeitrag � 25 EUR � 30 EUR � 25 EUR 

 
 
Die Tagungsgebühr in Höhe von  __________ EUR  
 
Summe aus Tagungsgebühr und Exkursionsbeitrag 
 
 

� überweise ich nach Erhalt der Rechnung auf das Konto 
IBAN: DE30 2805 0100 0030 3200 63 
BIC: BRLADE21LZO bei der LZO Delmenhorst 

 
 

� bitte ich per Einzugsermächtigung von meinem Konto  
 
IBAN ……………………………………….……..… 
 
BIC  …………………….………………………….. 
 
bei der  ………………………….…………………….. 
 
abzubuchen.  
 
Die Einzugsermächtigung wird hiermit erteilt.  

 
 

� zahle ich + 5 EUR Zuschlag als Spätzahler im  
Tagungsbüro bar. 

 
 
* In der Tagungsgebühr sind Tagungsunterlagen,  
Mittagsbuffet, Kaffeepausen, und die Getränke enthalten. 

 
 

Organisatorische Hinweise: 
 
 
Anmeldung: 
Bitte füllen Sie das beiliegende Anmeldeformular aus und 
senden oder faxen Sie es an die Geschäftsstelle der 
DLKG. 
Die Anmeldung ist verbindlich! 
Eine Anmeldebestätigung erfolgt nicht. 
 
Teilnahmegebühr: 
Die anfallenden Teilnahmekosten entnehmen Sie bitte 
dem Anmeldeformular. Im Tagungsbüro ist ein entspre-
chender Zahlungsbeleg erhältlich.  
 
Wenn Sie Überweisung angekreuzt haben: 
Bitte zahlen Sie die Teilnahmegebühr erst nach Erhalt der 
Rechnung auf das angegebene Konto ein. Bitte geben 
Sie unbedingt die Rechnungsnummer und den Namen 
des/der Teilnehmenden als Verwendungszweck an, da 
ansonsten keine Zuordnung möglich ist. 
 
Abmeldung: 
Bei Nichtteilnahme werden bereits eingezahlte Teilnah-
megebühren nur dann zurückerstattet, wenn spätestens 
10 Tage vor Tagungsbeginn eine schriftliche Abmeldung 
in der Geschäftsstelle vorliegt! 
 
Hinweis zum Datenschutz: 
Mit der Anmeldung erklären Sie sich damit einverstan-
den, dass zur Vorbereitung und Durchführung der Ver-
anstaltung Ihre Daten gespeichert werden. Außerdem 
dienen die Daten dazu, Sie zu weiteren speziellen Ver-
anstaltungen der DLKG einzuladen. Falls Sie der Daten-
speicherung nicht zustimmen, bitten wir um Information. 
Eine Weitergabe an Dritte erfolgt nicht. 
 
Allgemein: 
Der Veranstalter behält sich Änderungen des Programms 
vor. 
Für Personen- oder Sachschäden im Zusammenhang 
mit der Teilnahme an einer Veranstaltung übernimmt die 
DLKG keine Haftung. 
 
 
 
 
Kontakt: 
 
Geschäftsstelle der DLKG: 
Viola Kannemann 
Eberswalder Straße 84, D-15374 Müncheberg 
Telefon: +49 (0)33432 82-310 
Fax: +49 (0) 33432 82-387 
E-Mail: vkannemann@zalf.de 
 
Mehr zur Tagung finden Sie auch auf unserer Homepage  
unter: www.dlkg.org 
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Anmeldung 
zur 36. Bundestagung der DLKG  

Ländlicher Raum. Beweg Dich.EU 
08. bis 10. September 2015  
 
im Kommunikationsgebäude Umwelt-Campus Birkenfeld  
Campusallee, D-55768 Neubrücke (Nahe) 
 
(Anmeldeschluss: 02. September 2015) 



Informationen zu den Exkursionen und zum Abendprogramm mit gemütlichem Beisammensein: 
 

 
 

Exkursion 1:  
 
Nationalpark Hunsrück-Hochwald –  
eine Chance für die ländliche Region 

 
 
An Pfingsten 2015 wird der Nationalpark Hunsrück-Hochwald 
eröffnet. Er umfasst eine Fläche von 10.000 Hektar Staats-
wald, 920 Hektar davon im Saarland. Neben den naturschutz-
fachlichen Zielsetzungen soll der Nationalpark einen nachhal-
tigen Nutzen für die Region erzeugen. In der vom demografi-
schen Wandel stark gezeichneten Region sollen neue Ar-
beitsplätze im und um den Nationalpark entstehen und der 
Landflucht entgegengewirkt werden. Die alternde Bevölkerung 
soll aktiviert werden, die regionale Identität gefördert werden, 
die Infrastruktur ausgebaut werden, der sanfte Tourismus ge-
fördert werden und neue Ideen zur Gründung und Ansiedlung 
von Unternehmen gewonnen werden. 
 
All diese Aspekte sollen im Rahmen einer Wanderung durch 
die wilden und natürlichen Räume des Nationalparks diskutiert 
und veranschaulicht werden. Als Expertin wird die Exkursion 
von der Zertifizierten Natur- und Landschaftsführerin Frau An-
ja Eckhardt geleitet. 
 
 
Ablauf: 
 
• Start um 8:30 Uhr auf dem Umweltcampus in Birkenfeld: 

Begrüßung der Gruppe durch die Exkursionsleiterin und 
anschließend Busfahrt zur Wildenburg bei Kempfeld. 

• Gegen 9.30 Uhr Ankunft an der Wildenburg: Wanderung 
über die kelt./röm. Befestigungsanlagen und den Felsen-
pfad zur Mörschieder Burr (Quarzit Rosselhalde mit wun-
derschöner Aussicht). 

• Im Anschluss: Einkehr und Mittagessen im Gartenhotel 
„Hunsrücker Faß“. 

• Nach dem Mittagessen: Fahrt nach Herrstein und Rund-
gang durch die historischen Gassen des Ortes, anschlie-
ßend Rückfahrt mit dem Bus nach Birkenfeld. 

• Ende 15.00 Uhr auf dem Umweltcampus in Birkenfeld. 
 
 
Anforderungen: 
 
Wanderstrecke ca. 7 km. Mitzubringen ist: festes Schuh-
werk sowie witterungsangepasste Kleidung. Trittsicher-
heit ist erforderlich! 
 
 

Teilnahme an der Exkursion 1: � ja � nein 
 
 

 
 

Exkursion 2:  
 
MELANIE –  
Projekte im Saarland 
 

 
Das Modellvorhaben zu Eindämmung des Landschaftsver-
brauchs durch innerörtliche Entwicklung (kurz: Melanie) vom 
Ministerium für Umwelt im Saarland soll helfen, "mehr Dorf" für 
weniger Menschen zu schaffen. Jedes saarländische Dorf 
muss sich der demografischen Herausforderung stellen. Auf 
die regional unterschiedlichen Probleme muss reagiert wer-
den. Hier sind innovative Lösungsansätze gefragt! Im Saar-
land wurden bereits zahlreiche Ideen erfolgreich umgesetzt. 
 
Gute Beispiele sollen an möglichst vielen Orten Schule ma-
chen. Deshalb werden im Rahmen der Exkursion Maßnahmen 
vorgestellt, die zu wirtschaftlichen und somit tragfähigen Infra-
strukturlösungen führen und die Ortskerne stärken, und so die 
Lebensqualität in den Dörfern steigern. Als Experte wird die 
Exkursion geleitet von Herrn Otmar Weber, Ministerium für 
Umwelt und Verbraucherschutz des Saarlandes. 
 
 
Ablauf: 
• Start um 8:30 Uhr auf dem Umweltcampus in Birkenfeld: 

Begrüßung der Gruppe durch den Exkursionsleiter und 
anschließend Busfahrt nach Freisen. 

• Projektvorstellung: Generationsübergreifende Gebäude-
nutzung in Freisen, anschließend Weiterfahrt nach Stein-
berg-Deckenhart. 

• Projektvorstellung: Kirche und Dorfgemeinschaft unter ei-
nem Dach in Steinberg-Deckenhart, anschließend Weiter-
fahrt nach St. Wendel Hoof. 

• Typisch saarländisches Mittagessen in Hoof 
• Projektvorstellung: Neue Ansätze für die Dorfgemeinschaft 

– Kulturhoof in Hoof 
• Ende 15.00 Uhr auf dem Umweltcampus in Birkenfeld. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Teilnahme an der Exkursion 2: � ja � nein 
 
 

 
 

Abendprogramm: 
 
 

Sowohl am 08. September 2015 als auch am 09. September 
2015 findet abends ein gemütliches Beisammensein in extra 
hierfür bereitgestellten Räumlichkeiten auf dem Campusge-
lände statt. 
 
Für den 09. September 2015 wurde als zusätzliches Rahmen-
programm der fahrende Spielmann und Sänger Thelonius 
Dilldapp engagiert.  
 
Für einen Unkostenbeitrag in Höhe von 10 EUR entführt er die 
Teilnehmer ins 18. und 19. Jahrhundert, als unser ländlicher 
Raum ebenfalls vor großen regionalen Problemen stand. Ge-
rade aus dem ländlichen Raum des heutigen Rheinland-Pfalz 
gab es große Auswandererwellen nach Nord- und Südameri-
ka. Mit dem Spielfilm von Edgar Reitz „Die andere Heimat“, 
der die Situation der Auswanderer im Hunsrück darstellt und 
im letzten Jahr in den Kinos lief, rückte dieses Thema wieder 
in den Fokus der breiten Öffentlichkeit.  
 
Anhand zeitgenössischer Lieder, Briefe und Berichte veran-
schaulicht uns Thelonius Dilldapp die damalige Situation der 
ländlichen Bevölkerung sowie die Erwartungshaltung der 
Auswanderer. Die Tagungsteilnehmer werden einige der tags-
über diskutierten Problemstellungen der heutigen ländlichen 
Bevölkerung in den historischen Migrationsgründen wiederer-
kennen, wenn auch unter ganz anderen Rahmenbedingungen. 
Weitere Informationen finden Sie unter www.dilldapp.de. 
 
 
„Auswandererlieder“ von Thelonius Dilldapp 
 

Unkostenbeitrag: 10 EUR  � ja � nein 
 
 
Gemütliches Beisammensein 
Abendessen inklusive einem Getränk, Salatbuffet,  
Suppe und Dessert. 
 
Unkostenbeitrag: 10 EUR 
 

am 08. September 2015: � ja � nein 
 

am 09. September 2015: � ja � nein 
 
Bitte beachten Sie: Die Unkosten für das Abendprogramm 
werden vor Ort entrichtet! 
 
 
…………….…………………………………………………………. 
Datum  Unterschrift 

 


